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Betreff: 
Maßnahmenvorschläge zum Dritten Gleichstellungsaktionsplan im Rahmen der EU-Charta zur 
Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene 
 
 
Mainz, 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Frauenfragen empfiehlt, die Maßnahmenvorschläge der Verwaltung zur 
Grundlage des Dritten Gleichstellungsaktionsplans der Landeshauptstadt Mainz zu machen. 
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2008 ist die Landeshauptstadt Mainz der Europäischen Charta zur Gleichstellung von Frauen 
und Männern auf lokaler Ebene des Rates der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE) 
beigetreten und ist damit die Verpflichtung eingegangen, in regelmäßigen Abständen jeweils 
für zwei Jahre geltende Gleichstellungsaktionspläne zu erarbeiten und darin frauen- und 
gleichstellungspolitische Maßnahmen festzulegen.  
Auf der Grundlage der vorliegenden Maßnahmenvorschläge aus der Verwaltung soll nun-
mehr der Dritte Gleichstellungsaktionsplan der Landeshauptstadt Mainz erarbeitet werden. In 
der Vorlage sind fünf Handlungsfelder mit insgesamt 43 Einzelmaßnahmen skizziert. Ziel ist 
die Weiterentwicklung (damit Verstetigung) der Maßnahmen aus dem Zweiten Gleichstel-
lungsaktionsplan. 
 
 
2. Lösung 
 
Der Ausschuss für Frauenfragen berät die Maßnahmenvorschläge und empfiehlt der Verwal-
tung, auf dieser Grundlage den Dritten Gleichstellungsaktionsplan zu erarbeiten und zur Be-
schlussfassung vorzulegen. 
 
3. Alternative 
 
Keine Erarbeitung des Dritten Gleichstellungsaktionsplans 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
 
Der Gleichstellungsaktionsplan ist ein weiterer Baustein bei der Erfüllung der kommunalen 
Pflichtaufgabe Gleichstellung von Frauen und Männern. 
 
5. Finanzielle Auswirkungen 
 
Soweit aus den Maßnahmen Kosten erwachsen, werden sie aus den Budgets der jeweiligen 
Ämter und Abteilungen bestritten. 
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